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Kooperationsunterzeichnung 
 
Kooperationsunterzeichnung „Wirtschaft macht Schule“ zwischen der Anne-Frank-Realschule und dem 
AWO Versorgungszentrum Ettlingen/Franz-Kast-Haus und dem Caritasverband Ettlingen/ 
Seniorenzentrum am Horbachpark. 
 
Am Montag, dem 15.Juli 2013, durfte Frau Realschulrektorin Christine Kirchgäßner erneut die 
Teilnehmer der Kooperationsunterzeichnung zwischen der Anne-Frank-Realschule und dem AWO 
Versorgungszentrum Ettlingen/Franz-Kast-Haus und dem Caritasverband Ettlingen/Seniorenzentrum 
am Horbachpark im Schulhaus begrüßen. 
 

Dieser zweifache Kooperationsvertrag 
mit der AWO und der Caritas kam 
durch die räumliche Nähe und die 
Vielfalt der Kooperationsmöglichkeiten 
zustande. 
Im Vordergrund stehen die 
Schnittpunkte im schulischen Leben, 
z.B. im Bereich Berufsorientierung mit 
Schnuppertagen und 
Praktikumsangeboten, dem 
themenorientierten Projekt „Soziales 
Engagement“ und die 
Zusammenarbeit mit dem 
Fächerverbund NWA 

(Naturwissenschaftliches Arbeiten) und dem Fach MUM (Mensch und Umwelt). 
In den Vorgesprächen mit Frau Müller (Caritas) und Herrn Höfer und Frau Mink (AWO) zeigte sich 
schnell, wie fruchtbar eine Zusammenarbeit für alle sein kann. 
So konzentrierten sich die Grußworte von Herrn Andreas Siegwarth (Vorstand Caritasverband 
Ettlingen), Herrn Roland Herberger (1.Vorsitzender AWO-Kreisvorstand-Kreisverband Karlsruhe-Land), 
Herrn Oberbürgermeister Johannes Arnold und Frau Annemarie Herzog (Projektleiterin „Wirtschaft 
macht Schule“ der IHK Karlsruhe) auch hauptsächlich auf die Ziele für die Schülerinnen und Schüler. 
Sei es die Entwicklung von Empathie, die Vorstellung von sozialen Berufen und das praktische 
Kennenlernen derselben oder der Umgang mit älteren Menschen - im Sinne des 
Generationenaustausches, des voneinander Lernens. 
So eröffnen die Kooperationen den Schülerinnen und Schülern neue Wege und ermöglichen Einblicke 
in ihre zukünftige Berufswelt. 
 
Es wurde betont, dass dabei alle nur gewinnen können: 
Die Schülerinnen und Schüler durch die Praxiserfahrungen in und außerhalb des Unterrichts, die 
sozialen Einrichtungen durch die Chance auf zukünftige Auszubildende und die Anne-Frank-Realschule 
durch die Angebote für den Schulalltag und die Öffnung der Schule nach außen. 
 
Die Veranstaltung wurde durch die Anwesenheit von „Baden-TV“ medial festgehalten und musikalisch 
begleitet durch einen Beitrag der Klasse 5b unter der Leitung von Herrn Heinz Fiethen. 
Das dargebotene Lied „Freight Train“ (zu deutsch „Güterzug“) kann – ganz im Sinne dieser 
Kooperationen – als Symbol für Verbindung und Austausch gesehen werden. 
 


